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Gröner-Group AG stoppt Bau in Berlin:
Auswirkungen auf bezahlbaren

Wohnraum?
Erfahren Sie, warum der Bauunternehmer Christoph Gröner
in Berlin nicht mehr baut und wie er die Immobilienkrise in
der Hauptstadt einschätzt. Agiert die Politik effektiv gegen

den Wohnungsmangel?

Christoph Gröner, ein führender Bauunternehmer in
Deutschland, hat seinen geschäftlichen Hauptsitz in Berlin,
jedoch seit zwei Jahren keine Bauprojekte in der Hauptstadt
realisiert. Im Jahr 2020 unterstützte er die Berliner CDU
finanziell, obwohl er sich als überzeugter Sozialdemokrat
bezeichnete. Die Entscheidung, in Berlin nicht mehr zu bauen,
hängt mit den explodierenden Grundstückspreisen zusammen.
Gröner hebt hervor, dass das Bauen an sich nicht das Problem
ist, sondern die exorbitanten Grundstückskosten. Berlin hat sich
seit seinem Beginn des Bauprojekts in der Stadt im Jahr 2010
drastisch verändert, mit einem fast zehnfachen Anstieg der
Grundstückspreise in nur 15 Jahren.

Gröner betont die mangelnde Kaufkraft der Berliner als
Hauptgrund für seine Entscheidung, nicht mehr in der Stadt zu
investieren. Er vergleicht die Situation in anderen Städten
Deutschlands, wie München oder Köln, wo die Kaufkraft
signifikant höher ist. Trotz des Potenzials in Berlin haben die
unerschwinglich hohen Grundstückspreise dazu geführt, dass
sein Unternehmen seit 2022 keine neuen Projekte mehr in der
Stadt verfolgt.

Der Bauunternehmer hebt hervor, wie in Berlin ideologische



Diskussionen und politische Entscheidungen den Wohnungsbau
behindern. Er schlägt vor, dass die Politik den Wohnungsbau aus
solchen Diskussionen heraushalten und einen Masterplan zur
Schaffung von bezahlbarem Wohnraum entwickeln sollte. Gröner
warnt davor, dass angesichts des Wohnungsmangels die
Menschen aus Verzweiflung extremistische Parteien wählen
könnten. Der Schlüssel zur Lösung liegt seiner Ansicht nach in
der Schaffung schneller Baurechte, der effizienten Nutzung
verfügbarer Bauplätze und einer breiten politischen
Zusammenarbeit zur Bewältigung der Wohnungsproblematik.
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